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Eimsbüttel – meine Perle.
Eimsbüttel hat vieles, was ich sehr schätze. Es ist grün,
(familien-)freundlich, weltoffen und gleichzeitig sehr
bodenständig. So wie ich.
Ich bin 39 Jahre alt, verheiratet, habe zwei Kinder und
wohne mit meiner Familie im Grindelviertel. Politisch
liegt mir die Haushalts- und Wirtschaftspolitik dieser
Stadt besonders am Herzen. Ich möchte, dass auch
unsere Kinder noch finanziellen Handlungsspielraum
haben und setze mich deshalb dafür ein, dass alle
Projekte seriös durchgerechnet und finanziell tragbar
sind. Ich möchte die kleineren und mittelständischen
Unternehmen fördern und die großen Firmen, an
denen die Stadt beteiligt ist, besser kontrollieren. Ich
finde es wichtig, dass die Bürgerinnen und Bürger bei
Projekten wie der Uni-Erweiterung mit eingebunden
werden – und wir gemeinsam unser Eimsbüttel
gestalten. Damit unser Stadtteil auch in Zukunft
lebenswert bleibt.  
 
Facebook: Gabriele Albers
Homepage: www.gabriele-albers.de
E-Mail: info@gabriele-albers.de

SPRECHEN SIE MICH AN: AUF
VERANSTALTUNGEN, AN
WAHLKAMPFSTÄNDEN, PER E-MAIL, VIA
FACEBOOK. ICH FREUE MICH DARAUF, SIE
KENNENZULERNEN!

ZUR PERSON
Dr. Till Steffen ist seit 2004 Mitglied der Hamburgi-
schen Bürgerschaft. Während der schwarz-grünen
Koalition (Mai 2008 bis November 2010) ruhte dieses
Mandat, da er Senator und Präses der Justizbehörde
der Freien und Hansestadt Hamburg war.
Von 2001-2004 war er Fraktionsvorsitzender in der
Bezirksversammlung Eimsbüttel. In den Jahren
1999-2004 kümmerte er sich als Mitglied im Kernge-
bietsausschuss um die lokalen Angelegenheiten in den
Stadtteilen Eimsbüttel, Rotherbaum, Harvestehude
und Hoheluft-West.
Neben seiner Tätigkeit als Abgeordneter arbeitete er
als Rechtsanwalt mit Schwerpunkt im Verwaltungs-
recht.
Geboren in Wiesbaden, kam er während des Studiums
nach Hamburg und lebt seitdem in Eimsbüttel. Till
Steffen wohnt mit seiner Frau und seinen beiden
kleinen Söhnen in Stellingen.
 
Facebook: Till Steffen
Homepage: www.tillsteffen.de
E-Mail: till.steffen@hamburg.gruene.de

KONTAKT:
GAL EIMSBÜTTEL
METHFESSELSTRASSE 38 
20257 HAMBURG
TEL 040 - 401 42 45
FAX 040 - 490 86 57
KREISVORSTAND@GAL-EIMSBUETTEL.DE
WWW.GALEIMSBUETTEL.DE 
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BÜRGERRECHTE STÄRKEN

Für Wiedereingliederung und Hilfe
Meine Zeit als Justizsenator habe ich genutzt, um
grüne Politik konkret werden zu lassen: neue Gesetze
für den Strafvollzug, Schaffung einer eigenständigen
Sozialtherapie im Vollzug und viele weitere Schritte
wurden sehr schnell umgesetzt und sind längst
Normalität. Anderes braucht länger und muss fortge-
führt werden: Mit einer Fachkommission zur Resozi-
alisierung habe ich einen Prozess eingeleitet, der zu
einem besseren Übergang von Haft zu Freiheit führen
soll. Zu einer besseren Wiedereingliederung gehört
auch die Stärkung des offenen Vollzugs, der Ziel des
von mir entwickelten Konzepts der Neustrukturierung
des Hamburger Strafvollzugs ist.

Für Datenschutz und Schutz der Persönlichkeits-
rechte
In meiner Amtszeit habe ich eine ganze Reihe von
Initiativen ergriffen, die den Datenschutz stärken
sollen und die sich mit den Herausforderungen des
Internets an das Recht beschäftigten. Ich habe den
ArbeitnehmerInnendatenschutz sowie Datenschutz
bei Geodatendiensten (wie z.B. Google Street View)
eingefordert und so eine öffentliche Debatte um den
Missbrauch personenbezogener Daten angestoßen.
Im Urheberrecht habe ich ein breit diskutiertes Papier
vorgelegt, in dem ich eine stärkere Nutzerorientierung
fordere und mit dem ich mich gegen Abmahn-
Abzocke wende.

Ein Herzensanliegen sind mir die gesellschaftspoliti-
schen Ziele: Schaffung tatsächlicher Gleichstellung,
Bekämpfung von Diskriminierung und konzentrierter
Kampf gegen Rechtsextremismus sollten Selbstvers-
tändlichkeiten sein. Ich bin überzeugt: Von einer
echten Gleichstellung von Mann und Frau profitieren
beide Geschlechter; der Weg ist aber noch lang.
Deswegen habe ich mich auch für eine Quote für
Aufsichtsräte großer Unternehmen eingesetzt.
Ich möchte Ihre grüne Stimme in der Hamburgischen
Bürgerschaft sein. Deshalb sprechen Sie mich an, auf
Veranstaltungen, an Wahlkampfständen, per E-Mail,
via Facebook. Ich freue mich darauf, Sie kennenzu-
lernen!
Ihr Till Steffen

DEN VIELFÄLTIGEN WAHLKREIS 5
MÖCHTE ICH GERNE WIEDER IN DER
BÜRGERSCHAFT VERTRETEN, DENN
EIMSBÜTTEL IST MEINE HEIMAT.

FÜR GLEICHE RECHTE FÜR JEDEN
MENSCHEN – UNABHÄNGIG VON
GESCHLECHT, HAUTFARBE, HERKUNFT
UND SEXUELLER ORIENTIERUNG!

LIEBE WÄHLERIN, LIEBER WÄHLER,
in der vergangenen Wahlperiode habe ich mich als
Justizsenator für die Stärkung der Bürgerrechte einge-
setzt. Jetzt haben Sie früher als geplant wieder die
Wahl und wie schon 2008 bin ich Ihr grüner Kandidat
für die Bürgerschaft im Wahlkreis 5, Rotherbaum,
Harvestehude, Hoheluft-West und Eimsbüttel-Ost.
Hier wünsche ich mir optimale Bedingungen für das
Leben mit Kindern. Das betrifft die Betreuung, aber
auch Stadtplanung und Verkehr. Ich kenne die
Probleme von FußgängerInnen und RadlerInnen und
möchte mich für sie einsetzen. Auch soll die Stadtbahn
anstelle der Buslinien 20/25 und 5 unser Viertel berei-
chern, durch schnellere Fortbewegung bei weniger
Abgasen und Lärm. Ebenso zentral und zugleich
sensibel ist der Neu- und Umbau der Universität.
Im Wahlkreis 5 möchte ich aber noch mehr bewegen:
den Erhalt der Jugendstil-Ensembles trotz nötiger
energetischer Sanierung, weniger Umwandlung von
Miet- in Eigentumswohnungen sowie Schutz von
Bäumen und Grünflächen.

WWW.TILLSTEFFEN.DE  


